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Berlin, den 31.10.2012 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Forschung in der Papyrussammlung 
Eine Festgabe für das Neue Museum 
Hrsg. von Verena M. Lepper, Akademie Verlag Berlin 2012 
 
 
Buchpräsentation 
im Archäologischen Zentrum – Staatliche Museen zu Berlin 
am 31.10 um 19 Uhr, Geschwister-Scholl-Str. 6, 10117 Berlin 
 
 
Programm 
 
Grußwort 
Friederike Seyfried 
Direktorin des Ägyptischen Museums und Papyrussammlung – Staatliche 
Museen zu Berlin 
 
Einführung 
Verena M. Lepper 
Kuratorin am Ägyptischen Museum und Papyrussammlung – Staatliche 
Museen zu Berlin 
 
Festrede 
Mark J. Smith 
Professor für Ägyptologie an der University of Oxford 
 
Der Verein zur Förderung des Ägyptischen Museums e.V. 
lädt anschließend zu einem kleinen Umtrunk ein. 
 
 
Forschung in der Papyrussammlung 
Eine Festgabe für das Neue Museum, hrsg. von Verena M. Lepper 
Akademie Verlag Berlin 2012 
 
Das Ägyptische Museum und Papyrussammlung der Staatlichen Museen 
zu Berlin ist ein Doppelmuseum. Neben den ca. 40.000 archäologischen 
Objekten umfasst es rund 60.000 Papyri und Handschriften, die zu einem 
großen Teil noch unpubliziert sind. 
 
Mit der Eröffnung des Neuen Museums auf der Museumsinsel, welches 
das Ägyptische Museum und die Papyrussammlung beherbergt, präsen-
tiert sich die Sammlung zum ersten Mal seit 70 Jahren wiedervereint. 
 
Am 31. Oktober 2012 wird gegenüber der Museumsinsel das Archäologi-
sche Zentrum eröffnet, das die gesamten Magazine der vereinten Papy-
russammlung mit einem eigenen Studiensaal beherbergen wird. Dieses 
neue Ensemble möchten wir mit einer eigenen Publikation als Festgabe 
für das Neue Museum feiern. 
 
Mit der neu gegründeten Publikationsreihe Ägyptische und Orientalische 
Papyri und Handschriften des Ägyptischen Museums und Papyrussamm-
lung Berlin (ÄOP) möchte die Berliner Papyrussammlung die Möglichkeit 
eröffnen, unterstützt durch ein hochrangiges internationales Advisory 
Board, dass in Zukunft große Texteditionen und Einzelstudien zu ihren 
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Texten in hieroglyphischer, hieratischer, demotischer, koptischer, aramäi-
scher, hebräischer, persischer, arabischer, syrischer und äthiopischer 
Sprache und Schrift publiziert werden können. 
 
Dieser erste Band der Reihe präsentiert Texte in den wichtigsten Sprach- 
und Schriftgruppen der Sammlung im wissenschaftlichen Diskurs. Er ver-
schafft einen Überblick über die aktuelle Forschung, die an den Objekten 
der Papyrussammlung von Fachkollegen aus aller Welt durchgeführt wird: 
So werden Papyruseditionen vorgelegt, aber auch laufende Projekte vor-
gestellt. Für den hier vorliegenden Band konnte die Kuratorin des Ägypti-
schen Museum und Papyrussammlung, Verena M. Lepper, ein Team von 
rund 30 hochkarätigen Wissenschaftlern aus acht Ländern gewinnen. 
 


